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... zur diamantenen  
Hochzeit
Aloisia und Johann Gögele
Irmgard und Viktor Hochstöger
Marianne und Peter Scheiber
Maria und Anton Singer
Marianna und Sebastian Hofbauer

Bezirkshauptmannstellvertreter 
HR Dr. Herbert Haberl und 
Bgm. ÖkR Josef Ritzer gratulieren 
herzlich zu den 
diamantenen Hochzeiten.

Jubiläumsgabe des Landes Tirol anlässlich eines Hochzeitsjubiläums

Immer wieder darf die Gemeinde Ebbs 
zahlreichen Jubelpaaren zu ihrem Ehren-
tag gratulieren. 
Sollten auch Sie das schöne Fest einer 
Jubelhochzeit begehen, bitte beachten 
Sie nachstehende Information:
Die Jubiläumsgabe des Landes Tirol 
wird anlässlich der Feier der „goldenen 
Hochzeit“ (nach 50 Jahren Ehe) bzw. 
der „diamantenen Hochzeit“ (nach 60 
Jahren) und der „Gnadenhochzeit“ (nach 

70 Jahren) gewährt.
Folgende Voraussetzungen sind nach-
zuweisen:

	 österreichische Staatsbürgerschaft 
beider Eheleute

	 gemeinsamer Wohnsitz in Tirol seit 
mindestens 25 Jahren bis zur Jubel-
hochzeit 

	 bestehende eheliche Lebensgemein-
schaft.

Das Antragsformular auf Gewährung 

der Jubiläumsgabe des Landes Tirol 
wird den Jubelpaaren aus Ebbs auf dem 
Postweg zugesandt. Dies ist eine reine 
Serviceleistung der Gemeinde Ebbs, 
um den „Antragsweg“ zu erleichtern. 
Sollten Sie kein Schreiben erhalten, 
dann bitten wir Sie, sich das Formular 
bei uns auf dem Gemeindeamt zu holen, 
da es durchaus vorkommen kann, dass 
nicht alle Jubelpaare mit dem entspre-
chenden Hochzeitstag bekannt sind.

... zur goldenen Hochzeit
Anna und Franz Aigner

Marianne und Josef Hörl
Hildegard und Josef Kronbichler

Elisabeth und Anton Jäger
Herta und Andreas Kapfinger

Elisabeth und Horst Meier
Johanna und Matthias Zirker

Ute und Walter Foidl
Maria und Stefan Wiesböck

Hermine und Helmut Neururer

Zur goldenen Hochzeit die 
herzlichsten Glückwünsche.
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50 Jahre Schiclub Ebbs

Am 29. Oktober 2016 feierten wir in der 
Mehrzweckhalle Ebbs vor einer großen 
Kulisse 50 Jahre Schiclub Ebbs. Ob-
mann Pepi Hörl sowie Sektionsleiter Ge-
org Ritzer konnten zahlreiche Ehrengä-
ste, wie Bgm. ÖkR Josef Ritzer, Vzbgm. 
Hubert Leitner, Alt-Bgm. Josef Astner, 
TSV-Präsident Werner Margreiter, des-
sen Stellvertreter Georg Schwenter, TSV-
Bezirksreferent Josef Juffinger, ASVÖ 
Vize-Präsident Hubert Widschwenter, 
Vertreter von benachbarten Schiclubs 
und Ebbser Vereinen sowie zahlreich 
erschienene Mitglieder begrüßen.

Berichtet wurde von der Gründung im 
Winter 1966/67 unter dem Namen 
Sportklub Ebbs, Sektion Schilauf. Als 
Funktionäre standen damals Josef Land-
mann als Sektionsleiter, Josef Glonner 
sen. (geb. 1921) als Kassier sowie Sieg-
fried Aniser als Sportwart bzw. Raimund 
Gassner als Jugendwart zur Verfügung.
Den eigenständigen Wintersportverein 
Ebbs Sektion Alpin und Nordisch grün-
dete man am 30. Dezember 1979 unter 
dem Obmann Josef Mayr und den Sekti-
onsleitern Alpin Josef Hörl und Nordisch 
Johann Hörfarter.
Ebenso wurde über die Entstehung des 
1. Ebbser Koasamarsches berichtet, 
der 1970 vom Fremdenverkehrsverband 
Ebbs Buchberg (Obmann Josef Astner) 
und vom Schiklub (Sektionsleiter Sepp 
Landmann) ins Leben gerufen wurde. 
Der beliebte Koasamarsch hat bis heute 
nichts von seiner Popularität eingebüßt.
Die alleinige Verantwortung der Orga-
nisation liegt seit 1980 beim Winter-
spor tverein Ebbs, Alpin. Nach dem 
Motto „Gesund und leistungsfroh die 
Bergwelt erwandern“ macht sich all-
jährlich an einem Sonntag im Juni eine 
große Schar von Begeisterten auf den 
beschwerlichen Weg. 
Heuer wurde bereits zum 47. Mal der 
Internationale Ebbser Koasamarsch 
veranstaltet, wobei festzustellen war, 
dass der Marathon mit vielen Wanderern 
und neuerdings vielen Läufern wieder 
boomt. Der „neue“ Koasamarsch Auftritt 
ist auf unserer Homepage WSV Ebbs 
nachzulesen.
Des Weiteren konnten wir, begleitet mit 
verschiedensten Bildmaterial von da-
maligen Rennen, wie dem Abfahrtslauf, 

den verschiedensten Vergleichsrennen 
mit den benachbarten Vereinen, dem 
Jugendskitag sowie den vielen Bezirks-
cup Kinderrennen und sogar mit einem 
Bezirkscup Schüler Slalom auf der 
Aschinger-Alm aufzeigen.

Sektionsleiter ab 1966/67:
1966 – 1971 Josef Landmann
1971 – 1974 Anton Fuchs
1974 – 1977 Edmund Steindl
1977 – 2001 Josef Hörl
2001 – 2016 Georg Ritzer
ab 2016 Reinhard Glonner

Obmänner:
1979 – 1980 Josef Mayr
1980 – 1990 Dr. Lothar Walter sen.
1990 – 2001 Dr. Lothar Walter jun.
2001 – 2016 Josef Hörl
ab 2016 Georg Ritzer
Die Nachwuchsarbeit ist den Funkti-

onären immer besonders am Herzen 
gelegen. Viele Kinder lernen beim WSV 
Ebbs das Skifahren, kompetente Trainer 
stehen dafür zur Verfügung. Sportlich 
gesehen hatte der WSV Ebbs immer 
wieder Höhen und Tiefen zu überstehen. 
So wie viele andere Vereine auch, sind 
die Funktionäre immer wieder darum 
bemüht, dass sie die Jugendlichen zum 
Skifahren motivieren können. Denn 
im Alter von etwa zwölf bis fünfzehn 
Jahren kommt die Zeit, wo sich ein Teil 
auf eine Sportart spezialisiert, andere 
aber gänzlich wegfallen. Derzeit hat der 
WSV Ebbs rund 320 Mitglieder, davon 
sind 187 ÖSV-Mitglieder. Aufgrund der 
Mitgliederzahlen ist der WSV Ebbs der 
fünfstärkste Verein im Bezirk Kufstein.
In den besten Jahren waren bis zu neun 
Läufer im Bezirkskader vertreten, eben-
so wie im Tiroler Schüler- und Jugend-
kader. So konnten an die 20 Top-Läufe-

Mit dem silbernen Ehrenzeichen des TSV wurden Michael Gründler, Helmut Schwaiger sowie 
Werner Hörl und mit dem bronzenen Ehrenzeichen Reinhard Glonner ausgezeichnet.

Preisverteilung des Kinderschikurses vor unserer Schiklubhütte Aschinger-Alm.
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vier Jahrzehnten andauernde Obmann-
schaft. Ein Jubiläum, das man nur ganz 
selten feiern kann. Ich dar f deshalb 
nicht nur dem FC Ebbs, sondern ganz 
besonders auch dir, lieber Helmut, zu 
deinem großartigen Einsatz gratulieren 
und dir namens der Gemeinde Ebbs 
meinen herzlichen Dank aussprechen.“

Sebastian Kolland

40 Jahre – der FC Ebbs feierte Geburtstag
Helmut Leitner-Kohl seit der Gründung Obmann

Seit 1976 ist der FC Ebbs ein fixer Be-
standteil der Ebbser Vereinslandschaft. 
Gemeinsam mit Gründungsmitgliedern, 
Freunden und Wegbegleitern wurde das 
40jährige Vereinsjubiläum im Beisein 
von Bürgermeister ÖkR Josef Ritzer kürz-
lich gebührend gefeiert. Der FC Ebbs 
hat sich in den vier Jahrzehnten seines 
Bestehens maßgeblich verändert. Zu 

Der neugewählte Vorstand mit 2. Vizebürgermeister, Sportreferent Sebastian Kolland sowie 
ASVÖ Vize-Präsident Hubert Widschwentner. Der amtierende Obmann Josef Hörl (40 Jahre) 
und dessen Stellvertreter Josef Glonner (36 Jahre) sind aus dem Vorstand ausgeschieden 
und wurden als Ehrenobmänner gewählt.

www
www.wsv-ebbs.at
Infos auch unter:

www
www.fc-ebbs.at
Besuchen Sie auch:

rinnen 23 Bezirk Cup Gesamtsiege, 25 
Bezirksmeistertitel und 5 Landescup 
bzw. Tirol Cup Siege einholen.
Die freiwillige Vereinsarbeit einzelner 
Funktionäre wurde mit dem Ehren-
zeichen des ASVÖ in Gold und Silber 
geehrt, ebenso gab es entsprechende 
Auszeichnungen vom Tiroler Skiverband.
Auch für kommenden Winter stehen 
wieder zahlreiche Veranstaltungen, wie 
Kinderschikurs, Jugendschitag, Bezirks- 
cup und die Clubmeisterschaft auf dem 
Programm. Auch beim NICI-Cup, einem 
internationalen Riesentorlauf für Alters-
klassen Bambini bis Jugend, wird teilge-
nommen ebenso wie am Bezirkscup für 
Kinder, Schüler und Jugend.

Am 18. November 2016 wurde anläss-
lich der Jahreshauptversammlung ein 
neuer Vorstand gewählt.
Präsident Georg Ritzer
Präsident-Stellvertreter Werner Hörl
Sektionsleiter Reinhard Glonner
Sektionsleiter-Stv. Helmut Schwaiger
Kassier Gabi Gründler
Kassier-Stellvertreter Anita Daxauer

Schriftführerin Sonja Bernabe
Schriftführer-Stv., 
Rennsekretär Fabian Gfäller
Sportlicher Leiter Hans Georg Praschberger 
Sportlicher Leiter-Stv. Manuel Schwaiger
Zeugwart Rudolf Bucher
Zeugwart-Stellvertreter Eberhard Hochstaffl
Koasamarsch-Referent Andreas Moser
Koasamarsch-Referent-Stv. Jürgen Sevignani

Marianne Hörl und Andreas Moser

Beginn als Freizeitverein gegründet, in 
dem auch Sportarten wie Bogen- oder 
Eisstockschießen ausgeübt wurden, hat 
sich der FCE in den letzten Jahren zu 
einem reinen Fußballverein entwickelt. 
Die Heimstätte des Hobbyklubs befindet 
sich im Ebbser Ortsteil Oberndorf. 
Untrennbar mit der Geschichte des FC 
Ebbs ist der Name Helmut Leitner-Kohl 
verbunden. Seit der Gründung steht er 
dem Verein durchgehend als Obmann 
vor. In seiner Festrede hob Bürgermei-
ster ÖkR Josef Ritzer diese enorme 
Leistung besonders hervor: „Wir feiern 
heute nicht nur den runden Geburtstag 
eines Vereins, sondern auch eine seit 

Bürgermeister ÖkR Josef Ritzer gratuliert 
Obmann Helmut Leitner-Kohl recht herzlich 
zum Jubiläum.

Die Mannschaft des Freizeitclubs Ebbs.
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Rückblick auf einen ereignisreichen Fußballherbst

Natürlich stand das Jahr 2016 beim 
SK Blitzschutz Pfister EBBS ganz im 
Zeichen des Meistertitels unserer 1. 
Kampfmannschaft und des Aufstiegs 
in die UPC Tirol Liga. Nach Ablauf der 
Hinrunde in der vier thöchsten Spiel-
klasse Österreichs ist inzwischen etwas 
Ernüchterung eingetreten. Trotz teils 
solider Leistungen blieb uns zu oft ein 
Punktegewinn verwehrt, Fehler und Un-
konzentriertheit werden in dieser Liga 
gnadenlos und konsequent bestraft. 
Auch wenn das Ziel Klassenerhalt zur 
Winterpause schwierig zu erreichen 
scheint, so wird unser Team im kom-
menden Frühjahr nochmal alle Kräfte 
mobilisieren.
Wie schon fast „Tradition“ lief es für un-
sere 2. Kampfmannschaft nach einem 
tollen Frühjahr im Herbst wieder nicht 
ganz nach Wunsch. Nachdem im Som-
mer einige Spieler den Verein verließen 
oder in die KM1 aufgerückt waren, stand 
oftmals eine sehr junge Mannschaft am 
Feld. Dass sich unsere uner fahrene 
Truppe gegen gestandene Gegner in der 
2. Klasse Ost schwer tat ist verständ-
lich. Aber die Mannschaft wächst mehr 
und mehr zusammen und wird sich auch 
sportlich weiterentwickeln.
Besser lief es für unsere U16, die von 
vielen Verletzungen geplagte Mann-
schaft erreichte mit Platz 5 das Maximal-
ziel. Dabei spielten sich die vielen jun-
gen Spieler sehr gut in die Mannschaft, 
man darf auf die weitere Entwicklung im 
Frühjahr sehr gespannt sein.
Der Saisonstart unserer U13 war sehr 
gelungen in einer äußerst ausgegli-
chenen Gruppe. Bis Mitte der Saison 
war das Team des SKE ungeschlagen, 
zum Schluss der Saison schwächelte die 
Mannschaft ein wenig und verlor Spiele 
auf etwas unglückliche Weise. Trotzdem 
steht am Ende der gute Tabellenplatz 
drei zu Buche und das Trainerteam kann 
zufrieden sein. 
Auch die U11 freut sich über eine gute 
Herbstsaison mit 4 Siegen und 4 Nie-
derlagen. Zu erwähnen ist zudem, dass 
in dieser Mannschaft teils U10 Spieler 
im Einsatz waren und sich dabei ausge-
zeichnet schlugen. Insgesamt konnten 
sich in den letzten Monaten alle Kinder 
gut weiterentwickeln und sie lernen in je-

dem Training und jedem Match viel dazu.
Das Fazit unserer U10 sieht ebenfalls 
positiv aus. Es war eine tolle Saison 
mit intensiven Trainings, viel Motivation 
und noch mehr Spaß. Auch die Spieler-
gebnisse, die in dieser Altersstufe noch 
nicht entscheidend sind, konnten sich 
durchaus sehen lassen.
Für die U9 stand die Herbstsaison ganz 
im Zeichen der Umstellung auf größere 
Tore, auf das größere Spielfeld und 
den Meisterschaftsbetrieb statt der 
bisherigen Turnier form. Er freulicher-
weise schlugen sich die Jungs sehr 
gut, zeigten schon gute spielerische 
Ansätze und konnten auch drei Spiele 
für sich entscheiden. Ausgezeichnet war 
dabei wieder die Trainingsbeteiligung 
und natürlich die Begeisterung am Fuß-
ballsport.
Unsere U8 spielte im Herbst fünf Tur-
niere mit ganz unterschiedlichen Leis-
tungen, speziell zu erwähnen sind aber 

die ausgezeichneten Turniere in Ebbs 
und Thiersee. Die Abwehr lässt kaum 
Tore zu, nun heißt es nur noch vorne 
mehr Tore schießen und das Trainer-
team wäre wohl wunschlos glücklich. 
Glücklich waren die Kinder auch beim 
Highlight des Herbstes im Oktober, die 
Kids durften mit den Profis vom Wacker 
Innsbruck einlaufen.
Für unsere neue U7 war der Herbst 
natürlich eine tolle neue Erfahrung, so-
wohl für die Kinder als auch für das neu 
formierte Trainerteam. Der Ehrgeiz der 
Kids war bereits mit dem ersten Turnier 
geweckt, jedes Kind hatte viel Spielzeit 
und die Eltern sahen spannende Spiele 
ihrer Kinder und vor allem, dass alle 
großen Spaß hatten am Spiel mit dem 
runden Leder.
Beeindruckend war auch die Anzahl der 
Kinder, die sich beim Training unseres 
Fußballkindergartens jeden Freitag am 
Fußballplatz tummelten. So musste das 

Einen tollen „Spielertunnel“ bildeten unzählige SKE-Nachwuchskicker bei der Meisterfeier.

Offizielle Verabschiedung der langjährigen Spieler Hannes Wechselberger (Karriereende) 
und Christoph Dagn (Vereinswechsel). Ebenfalls verabschiedet wurde Paul Brandauer (nicht 
im Bild).
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www
www.skebbs.at
Infos auch unter:Obmann Sieghart Lutz nimmt die Gratulation 

von Bürgermeister ÖkR Josef Ritzer zum 
Meistertitel entgegen.

Riesiger Zuschauerandrang beim umkämpften Derby gegen Kirchbichl.

Betreuerteam schnell erweitert werden, 
um alle Kinder zu beschäftigen und mit 
den Grundlagen des Spiels vertraut zu 
machen. Bei so viel Enthusiasmus der 
Allerjüngsten muss einem um die sport-
liche Zukunft beim SK Blitzschutz Pfi ster 
EBBS alles andere als bange sein.

Am Ende noch eine Anmerkung in eige-
ner Sache: Mit den Neuwahlen im Rah-

men der Generalversammlung verlassen 
im Jänner mit Manfred Dagn und Paul 
van Boekel zwei Personen den Vorstand 
des SK Ebbs, die unseren Verein in 
den letzten Jahrzehnten entscheidend 
geprägt haben. Glücklicherweise konn-
ten für beide Posten bereits mögliche 
Nachfolgekandidaten gefunden werden, 

die den erfolgreichen und nachhaltigen 
Weg mit Engagement und Einsatz fort-
setzen werden.

Markus Lutz, Leiter Marketing

Koasagamsln – des wor a Gaudi im August

Pünktlich um 8 Uhr versammelten wir 
uns vor der Volksschule in Ebbs, als Er-
win mit den Kajaks im Anhänger vorfuhr. 
Das war eine Überraschung für die Kids, 
zumal sie keine Ahnung hatten, was wir 
uns für die 100. Tour ausdachten.
Ein bisschen Unsicherheit, ein wenig 
Skepsis, doch vor allem neugierig fuhren 
wir zur Alz in Bayern.

Dieses Bild sagt mehr aus, als 1000 Worte 
– gemalt von Baldo.

Vor dem Schlafengehen keine Spur von der 
Sommersonnwende.

Kajakfahrt zur 100. Tour auf der Alz in Bayern.

Dort angekommen wurden die Kajaks 
samt Ausrüstung vom Anhänger geho-
ben und nach fachmännischer Einwei-
sung ging’s auch gleich aufs Wasser. An-
fängliche Startschwierigkeiten wurden 
bald überwunden und wir hatten einen 
wunderbaren Tag, dessen Ausklang ein 
Picknick war. Für beinahe alle Teilneh-
mer war dies die erste Kajaktour und 
somit eine einzigartige 100. Tour.
Doch auch die Tipi-Übernachtung zur 
Sommersonnenwende hatte einen nach-
haltigen Eindruck auf die Kinder, neben 
Höhlenforschung, Klettersteig, Klamm, 
Wildbachschwimmen und spannenden 
Spielen haben wir die zweite Jahres-
hälfte nun beendet.

Ein frohes „Berg Heil“ und schöne Weih-
nachten wünschen euch die Koasagamsln

Heike und Peter Astner
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Rückblick auf eine erfolgreiche Tennissaison

Der Tennisclub Ebbs blickt durchaus 
zufrieden auf eine erfolgreiche Saison 
2016 zurück. Sowohl bei der Mann-
schaftsmeisterschaft als auch bei 
der Clubmeisterschaft haben unsere 
Sportlerinnen und Sportler gute Erfolge 
erzielt. 
Unsere Mannschaften konnten sich in 
derselben Spielklasse halten, wobei 
die Herren 1 nur knapp den Klassener-
halt verpassten. Besonders erfolgreich 
waren die Damenmannschaften: In der 
zweithöchsten Liga erreichten die Da-
men 1 den zweiten Platz und die Damen 
45+ den dritten Platz. 
Beim wöchentlichen „Schnupper trai-
ning“ unter der Leitung unserer Jugend-
sportwarte Sebastian Steinmaßl und 
Sascha Manzl war die Begeisterung bei 
unserem Tennisnachwuchs merklich 
spürbar. Jeden Samstag trafen sich von 
Anfang Mai bis Mitte September bis zu 
40 Kinder am Tennisplatz, um erste 
Eindrücke in diesem Sport zu sammeln. 
Diese Veranstaltung wird auch im näch-
sten Jahr wieder wöchentlich von 9 – 10 
Uhr stattfinden. Wir freuen uns jetzt 
schon auf eine zahlreiche Teilnahme der 
sportbegeisterten Kinder.
Unser Tennisnachwuchs erzielte auch 
beachtliche Erfolge bei den Raika Cups 
im Sommer. In Brixlegg belegte Julia 
Ritzer (U16) den zweiten Platz vor Celine 
Kronbichler. Die beiden Ritzer - Schwe-

www
www.tc-ebbs.at
Infos auch unter:

stern Julia (2.Platz - U16 ) und Janina 
(3.Platz - U12 ) zeigten in Thiersee ihr 
Können.
Auch bei der Kinder- und Jugendclub-
meisterschaft Anfang September konnte 
der TC Ebbs heuer mit 31 Teilnehmer 
und Teilnehmerinnen in 5 Kategorien 
eine starke Teilnehmerzahl verzeichnen. 
Sieger 2016 waren Nerea Schwarz (new 
generation), Thomas Schwarz (hopes 
of tomorrow), Elias Hetzenauer (rising 
stars), Janina Ritzer (U12/U14) und 
Julia Ritzer (U16/U18). Wir freuen uns, 
2017 noch mehr Kinder und Jugendliche 
auf unserer Anlage zu begrüßen.
Im Herbst konnten bei den traditionellen 
Turnieren viele Sieger gekürt werden. 
Trotz des schlechten Wetters waren 
beim Koasaherbsturnier 52 Teilnehmer 
aus ganz Österreich dabei. Unter der 
Turnierleitung von Markus Moser erga-
ben sich folgende erste Plätze: Renate 
Kaindl (+35) und Hilde Röhheuser 
(+60) beide TC Ebbs, Frank Gründler 
(+35) und Leo Margreiter (+65) beide 
TC Walchsee, Michael Hofmann (+50) 
TC Neumarkt, Gerhard Brandauer (+60) 
TC Kramsach und Theo Stuemer (+70) 
TC Bludenz. 
Zu unserer Clubmeisterschaft in den Ein-

zel- und Doppelbewerben haben sich 50 
Spieler angemeldet, wobei in 90 Spielen 
die jeweiligen Sieger ermittelt werden 
konnten. Sieger in den Einzelbewerben: 
Christina Zerlauth und Marisa Einwaller 
(Damen), Mike Osl (Herren A), Sebastian 
Steinmaßl (Herren B), Roland Biechl 
(Herren +35), Peter Schmidt (Herren 
+65); Sieger in den Doppelbewerben: 
Julia Schenkenfelder mit Julia Ritzer 
(Damen), Roland Biechl mit Thomas 
Brandauer (Herren), Roland Albertini mit 
Paul Thürner (Herren +50) Heidi Anker 
mit Mike Osl (Mixed - Doppel)
Bleibt uns noch ein kurzer Ausblick auf 
die Saison 2017, bei dem wir einen 
Grund zum Feiern haben: 40 Jahre Ten-
nisclub Ebbs!

Wir freuen uns schon darauf, Euch alle 
im nächsten Jahr wieder zahlreich auf 
unserer Anlage begrüßen zu dürfen. 
In diesem Sinne – Spiel, Satz und Sieg 
– der Vorstand des TC Ebbs!

Christina Zerlauth, Schriftführerin

Der Tennisnachwuchs erzielte zahlreiche Erfolge.

Auch die Schnuppertage am Tennisplatz werden gut besucht.

Jeden Samstag trafen sich zahlreiche Kinder 
um erste Eindrücke in dieser Sportart zu 
sammeln.
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Bundesmusikkapelle Ebbs

TV D‘Schneetoia – Sommer- und Herbstereignisse

Auf umfangreiche Aktivitäten der Bun-
desmusikkapelle konnte der seit einem 
Jahr ins Amt gewählte Obmann Stefan 
Ritzer bei der Jahreshauptversammlung 
am 20. November verweisen. Die Kapel-
le rückte an 53 Tagen aus. An zwei Tagen 
waren zwei Ausrückungen zu verzeich-
nen. Für 13 Institutionen, Vereinen und 
Privatpersonen waren das 14 Konzerte, 
14 Ständchen, 9 kirchliche Anlässe, 3 
Umzüge, 1 Beerdigung mit der ganzen 
Kapelle und 14 andere Anlässe.
Dazu kamen Ausrückungen in einer klei-
nen Gruppe bei 25 Beerdigungen, Kirch-
gang beim Trachtenverein D`Schneetoia, 
Schützenjahr tag, musikalische Um-
rahmungen in den Kirchen Ebbs und 
Sparchen sowie bei anderen diversen 
Veranstaltungen. Bei 33 Gesamtproben 
und 11 Teilproben wurde das musika-
lische Rüstzeug für die zur Aufführung 
gelangten Werken gelegt.
Eine Bezirksmarschierprobe in Walchsee 
schulte den Nachwuchs der Kapelle. Für 
die gesamten Mitglieder fand ebenfalls 
eine Marschierprobe zur Auffrischung 
statt, wobei besonders das Abbiegen 
und die „Große Wende“ am Programm 
standen.
Auf Bezirks- und Landesebene wurde an 
verschiedenen Begebenheiten ebenso 
teilgenommen wie am Dorfgeschehen 
und an Veranstaltungen anderer Vereine.
Sehr wichtige Veranstaltungen für die 
Musikkapelle waren wie jedes Jahr 

die Christbaumversteigerung und das 
viertägige Maiblasen, dessen Brauch 
es in dieser Form in keiner anderen 
Ortschaft gibt. Beide Aktivitäten gehören 
zum finanziellen Fundament der Kapelle 
und schaffen die Möglichkeit, für neue 
Mitglieder Tracht und Uniform zu be-
schaffen, abgetragene Kleidungsstücke 
zu erneuern, Instrumente zu kaufen 
oder reparieren sowie überholen zu 
lassen. Ein drittes finanzielles Standbein 
sind die Ebbser Dor fabende, die bei 
Urlaubsgästen und der einheimischen 
Bevölkerung sehr beliebt sind.
Kapellmeister Martin Kolland hob in sei-
nem Bericht das Gemeinschaftskonzert 
„Blasmusik hoch 3“ mit den Musikka-
pellen Erl und Niederndorf hervor, das 

Einmal mehr haben wir beim Ebbser 
Sommernachtsfest und beim 19. Ebbser 
Blumenkorso unser Festzelt aufgestellt 
um unsere Gäste mit Tiroler Schman-
kerln sowie Getränken zu versorgen. 
Ganz beliebt unter unseren Gästen sind 
regionale Köstlichkeiten wie z.B. die 
Kiachl. Als Belohnung für die Mühen 
der vielen Helfer im Festzelt gab es 
dann im September ein Dankeschön in 
Form eines gemeinsamen gemütlichen 
Abends mit Verköstigung. Am 25. Sep-
tember feierten wir das Erntedankfest 
in unserer Pfarrkirche. Danach folgte 
unser Vereinsausflug. Über 60 Mitglie-
der machten sich auf den Weg. Die Fahrt 
ging über Kufstein und Thiersee nach 
Oberbayern. Erstes Ziel war das „Her-

Die Bundesmusikkapelle Ebbs beim heurigen Bezirksmusikfest in Walchsee.

im Erler Passionsspielhaus ein großar-
tiger Erfolg war und für alle Teilnehmer 
neue musikalische Erkenntnisse und 
Er fahrungen brachte. Das Konzer t 
beim Bezirksmusikfest in Walchsee war 
ebenso ein Highlight. Es kam bei den 
teilnehmenden Kapellen sehr gut an. 
Wann hat man schon die Gelegenheit, 
vor so vielen Musikantinnen und Musi-
kanten erfolgreich zu musizieren.
Für die kommende Saison hat Kapell-
meister Mar tin Kolland bereits ein 
abwechslungsreiches Programm zusam-
mengestellt, das beim traditionellen 
Frühjahreskonzert den Blasmusikfreun-
den vorgestellt wird.

Horst Eder, Schriftführer

zogliche Bräustüberl Tegernsee“. Eine 
empfehlenswerte Adresse für Vereins- 
ausflüge. Nach bayrischer Kost und Bier 
ging es anschließend zum Markus Was-
meier Freilichtmuseum. Dort konnten 
wir besichtigen, wie unsere bayrischen 
Nachbarn vor Jahrzehnten gelebt und 

gewirkt haben. Es folgte noch unsere 
traditionelle Weihnachtsfeier im Advent 
und somit ein besinnlicher Ausklang 
unseres Vereinsjahres.

Bruno Hafner,
Pressereferent

Vereinsausflug 2016 zum Markus Wasmeier Freilichtmuseum.
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Freiwillige Feuerwehr Ebbs

Neue Jugendfeuerwehrmit-
glieder
Besonders freuen dürfen wir uns über 
den Zugang von fünf neuen Jugendfeuer-
wehrmitgliedern. Mit 1. September wur-
den Moritz Jäger, Alexander Hörhager, 
Johannes und Manuel Schieder sowie 
Hannes Misslinger zu unserer Wehr 
aufgenommen. Sie werden nun von 
unseren Jugendbetreuern zu künftigen 
Feuerwehrmännern ausgebildet. Die 
Jugendarbeit zählt zu einem der wich-
tigsten Bestandteile des Feuerwehrwe-
sens. Nach vollendetem 15. Lebensjahr 
werden sie dann in den Aktiv-Stand 
unserer Feuerwehr überstellt.

Atemschutzleistungsprüfung
In den Räumlichkeiten der Bergbahnen 
Scheffau traten am 1. Oktober insge-
samt 43 Bewerbsgruppen der Feuerweh-
ren zur Atemschutzleistungsprüfung in 
den Stufen Bronze, Silber und Gold an. 
Darunter auch eine Gruppe der Freiwilli-
gen Feuerwehr Ebbs. Das für diesen Be-
werb erlernte Wissen stellt ein wichtiges 
Rüstzeug für den Atemschutzeinsatz dar. 
Nach einer intensiven Vorbereitungszeit 
konnten unsere Kameraden Martin Wil-
dauer, Stefan Baumgartner und Josef 
Pfister den Bewerb, welcher aus einem 
theoretischem und praktischem Teil 
besteht, mit der Entgegennahme des 

Abzeichens in Bronze er folgreich ab-
schließen. Gratulation an dieser Stelle 
zu dieser super Leistung!

Unsere derzeitige Jugendfeuerwehr:
1. Reihe (v.l.n.r.): Alexander Hörhager,  
Moritz Jäger, Manuel Schieder
2. Reihe (v.l.n.r.): Hannes Misslinger,  
Johannes Schieder und Levin Astner.

Anschaffung eines Anhängers
Im heurigen Jahr wurde für unsere Feu-
erwehr seitens der Gemeinde Ebbs ein 
Anhänger angekauft. Wir entschieden 
uns für einen leichten Alu-Anhänger der 
Marke Humer mit beschriftetem Planen-
aufbau. Dieser soll uns in Zukunft bei 
Katastrophen- und Unwettereinsätzen 
den Materialtranspor t (Schmutzwas-
serpumpen, Schläuche, Aggregate, 
Sandsäcke usw.) erleichtern.

Die Freiwillige Feuerwehr Ebbs wünscht 
der Ebbser Bevölkerung ein frohes und 
besinnliches Weihnachtsfest sowie ei-
nen guten Rutsch ins neue Jahr 2017!

Markus Schweisgut, SchriftführerDer neue Anhänger mit der Beladung.

V.l.n.r.: Martin Wildauer, Stefan Baumgartner, Josef Pfister sowie Atemschutzbeauftrager 
Stefan Ritzer.

Großeinsatz der Feuerwehren der benachbarten Ortschaften am 6. Oktober beim 
Großbrand in Erl.
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Tiefe Betroffenheit und Trauer bei den Ebbser Schützen

Jungbauernschaft/Landjugend Ebbs

Die Ebbser Schützen trauern um ihren 
Schützenkameraden und Freund Josef 
Astner, der plötzlich und unerwar-
tet für uns alle am 6. November im  
74. Lebensjahr verstorben ist.
Josef war einer der Gründungsväter der 
Ebbser Schützen. Auf seine Initiative hin 
wurde im Jahr 1965 die Schützengilde 
Ebbs gegründet. Der erste Schießstand 
befand sich auf dem vom Sattlerwirt 
zur Ver fügung gestellten Dachboden. 
Josef bekleidete eine Periode lang das 
Amt des Schriftführers und war danach 
langjähriger 1. Schützenmeister. Durch 
seine guten Ideen und seine Weitsich-
tigkeit wurde er 1969 in den Bezirks-
vorstand berufen. Dor t war er unter 
anderem treibende Kraft zur Einführung 
der Rundenwettkämpfe, welche bezirks-, 
landes- und bundesweit die ersten Wett-
kämpfe dieser Art waren und heute noch 

Die Jungbauernschaft/Landjugend Ebbs 
war auch in der letzten Zeit nicht ganz 
untätig und konnte wieder so manches 
Ereignis verzeichnen. Am 25. Septem-
ber feierten wir zusammen mit der JB/
LJ Buchberg das Erntedankfest, für 
welches wir zuvor mit den Bewohne-
rinnen und Bewohner des Altenwohn-
heimes die Erntedankkrone gebunden 
haben. 
Kurze Zeit darauf veranstalteten wir den 
Jungbauernball in der Mehrzweckhalle 
Ebbs. Für Unterhaltung im Festsaal 
sorgten die Stoabach Buam und im 
Festzelt heizte DJHuawa richtig ein. 
Des Weiteren wurde den Besucherinnen 
und Besuchern eine große Tombola, ein 
Schätzspiel sowie eine Wein-, Weißbier- 
und Schnapsbar geboten. Mit großem 
Eifer versehen konnten wir alle ge-
meinsam ein großes Fest organisieren 
und dies ohne gröbere Zwischenfälle 
meistern. 
Bereits eine Woche darauf, am 15. 
Oktober fand unser jährlicher Kischta 
beim Dor fplatz in Oberndor f statt. 
Die Taxbambuam sorgten mit ihrem 
Programm für gute Stimmung und Un-
terhaltung. Unseren diesjährigen Preis 
für das Kuhfladenroulette dur fte der 

zur Kompaniegründung den Schützen die 
Kanone, welche auf den Namen seiner 
Gattin Midi getauft wurde.
Ob bei Ausrückungen oder dem Gesell- 
schaftsschießen am Freitag, er war stets 
anwesend. So war er noch 1 Woche vor 
seinem Ableben beim Eröffnungsschie-
ßen unter den drei Besten Schützen 
dabei.
Josef bekam für seine Verdienste um 
das Schützenwesen etliche Ehrungen 
und Auszeichnungen vom Bezirks- und 
Landesschützenbund.
Egal ob im Schützenheim, bei Veran-
staltungen, bei Festen und sonstigen 
Ausrückungen, er war immer ein guter 
Ideengeber und sein Rat war stets sehr 
gefragt!
Die Ebbser Schützen verlieren mit Josef 
einen treuen Freund und Schützenkame-
raden. So werden wir ihm auch stets in 
Erinnerung behalten.
Schützenheil und Danke lieber Josef
deine Ebbser Schützen.

Lisi Huber, 1.Schützenmeisterin

auf Grundlagen dieser Regeln betrieben 
werden.
Als Bürgermeister war es ihm ein 
Bedür fnis, dass auch in Ebbs eine 
Kompanie bestehen soll. Und so wurde 
dank Josef im Jahre 1990 die Kompanie 
gegründet und mit der Gilde unter dem 
Namen Ebbser Schützen vereint.
Josef war stets ein Förderer und Gönner 
der Ebbser Schützen. So spendierte er 

Schützenkommandant Karl Guglberger 
entgegennehmen. 
Auch in Zukunft stehen wieder so ei-
nige Punkte auf unserem Programm, 
bei denen wir mit Freude und Ehrgeiz 
an die Sache herangehen werden. Na-
türlich freuen wir uns auch immer über 
neue Mitglieder, die wir herzlich bei uns 
aufnehmen. 

Katharina Oblasser, Schriftführerin

Der Kischta beim Dorfplatz in Oberndorf war bestens besucht.

Die Erntedankkrone wurde wieder gemein-
sam mit den Bewohnern des Altenwohn-

heimes gebunden und dekoriert.
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Highlights der JB/LJ Buchberg

Ebbser Bäuerinnen

Am 9. September durften wir gemein-
sam mit der JB/LJ Ebbs die Landes-
nachtwallfahrt von Ebbs zur St. Nikolaus 
Kirche gestalten. Etliche Besucher 
folgten unserer Einladung und pünkt-
lich um 18.30 Uhr ging es für uns in 
Richtung St. Nikolaus Kirche. Der Chor 
„Glücksklee“ gestaltete unsere beiden 
Stationen musikalisch und umrahmte 
auch den Gottesdienst in der St. Niko-
laus Kirche. Nach dem Gottesdienst 
hatten wir noch eine Agape vor der Kir-
che mit belegten Broten und Getränken 
vorbereitet. Den Abend ließen wir dann 
beim Oberwirt in Ebbs ausklingen. Für 

Das ganze Jahr versorgen die Ebbser 
Bäuerinnen die Gäste mit diversen Köst-
lichkeiten: Ostermarkt, Frühschoppen 
beim Fohlenhof, Dorfabend, Oberndor-
fer Kischta und zuletzt am 4. Dezember 
beim Haflinger Advent. 

die gute Zusammenarbeit mit der JB/
LJ Ebbs möchten wir uns noch einmal 
bedanken.
Einige Wochen später hielten wir wieder 
unsere alljährliche Jahreshauptver-
sammlung beim Gasthaus Lederer ab. 
Unter einigen Ehrengästen und unseren 
Mitgliedern dur ften wir wieder zwei 
Neumitglieder bei unserer Landjugend 
begrüßen.
Ende Oktober starteten wir zeitig am 
Morgen zu unserem Jungbauernausflug 
in Richtung Oberösterreich. In Franking 
angekommen wurden wir mit einem 
Weißwurstfrühstück begrüßt. Bereits 
hier wurden Teams für die Traktor-Old-
timer-Rallye ausgelost. Danach fuhren 
wir in 2er oder 3er Teams durch die 
Landschaft von Franking sowie durch 
die umliegenden Dörfer. Am Nachmittag 
machten wir eine Moorführung durch 
das Ibmer Moor. Den Abend ließen wir 
dann beim Jungbauernball in Schalchen 
ausklingen. Die Burg Burghausen wurde 

Der Jungbauernausflug ging heuer Richtung Oberösterreich.

Der erste Ausflug führte zur Käserei Plangger.

am Sonntag besichtigt. Am Nachmittag 
wurden wir noch zu einer Schnapsver-
kostung eingeladen. Es war ein super 
Ausflug. 
Wir, die Landjugend Buchberg, haben im 
November 2016 ein neues Jungbauern-
projekt ins Land gerufen. Jeden Monat 
organisiert ein Ausschussmitglied einen 
Ausflug, Nachmittag oder Abend, bei 
dem es ums Zusammenkommen von 
den Vereinsmitgliedern geht. Dieses 
Projekt hat von uns den Namen „Mein 
Tag“ bekommen. Am Sonntag, den 
20. November wurde der erste Ausflug 
zur Käserei Plangger, abgehalten. Das 
Angebot wurde von vielen Mitgliedern 
bestens angenommen.

Wir freuen uns schon wieder aufs näch-
ste Jahr, wenn wir am 5. Jänner 2017 
das Neujahrskranzä abhalten. Dazu ist 
natürlich jeder herzlichst eingeladen.

Hannes Duregger, Schriftführer

Die Ebbser Bäuerinnen beim 
Haflinger Advent in der Fohlenhof-Arena. 

(Fotonachweis: Christian Kapfinger)
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Kultur in Ebbs

Der Kulturausschuss der Gemeinde 
Ebbs hat sich wieder bemüht, verschie-
dene kulturelle Veranstaltungen für das 
zweite Halbjahr 2016 zu organisieren 
bzw. zu unterstützen. Nachfolgend möch-
ten wir auf das Kulturleben in unserer 
Gemeinde zurückblicken:

Die erfolgreiche französische Filmkomö-
die „Willkommen bei den Sch’tis“ wurde 
am 14. August bei freiem Eintritt als 
Freilichtkino im Hallo du gezeigt. Diese 
tolle Veranstaltung organisierte unser 
2. Vizebürgermeister Sebastian Kolland 
(Ausschuss für Jugend und Sport). 

Bei traumhaftem Wetter fand am 28. 
August der 19. Ebbser Blumenkorso 
statt. Tausende Zuschauer säumten 
die Straßen und waren von den 49 
teilnehmenden Festwägen und Musik-
gruppen begeistert. Auch die Gemeinde 
beteiligte sich mit einem sehr schönen 
Wagen, mit dem Motiv „Zauberer“. Ein 
herzliches Dankeschön dem Organisa-
tionskomitee, allen Teilnehmern, den 
vielen Sponsoren sowie allen Helfern. 

Am Freitag, den 21. Oktober veranstal-
tete die Landesmusikschule Untere 
Schranne mit ihren Schüler und Schüle-
rinnen sowie der Mundartdichterin Kathi 
Kitzbichler einen Abend unter dem Motto 
„A Musig und G’sang aus da Unteren 
Schronn“.

Einer der Höhepunkte des heurigen 
Kulturherbstes war einmal mehr der 
Volksmusikabend am 12. November in 
der Mehrzweckhalle. Mit dabei waren 
die Perlerbuam aus Berchtesgaden, die 
4Kleemusig aus der Wildschönau, der 

Strasser-Dreigsang aus Brixen im Thale 
und natürlich unser Ebbser Kaiserklang. 
Bernhard Anker führte als Sprecher in 
gekonnt humorvoller, netter Art und Wei-
se durchs Programm. Ein Dank gebührt 
auch Sigi Thaler vom Ebbser Kaiserklang 
für das Organisieren der Musikgruppen.

Mit einem voll besetzten Reisebus ging 
es am 19. November nach München 
ins Deutsche Theater zum Kultmusical 
„Tanz der Vampire“. Alle 47 Teilneh-
merInnen waren von der per fekten 
Mischung aus packenden Rockballaden, 
umwerfender Komik und fulminanten 
Tanzszenen begeister t. Der Wunsch 
nach einer Theaterreise 2017 wurde 
des öfteren geäußert.

Gemeinsam mit dem Eltern-Kind-Zen-
trum und der Bücherei wurde am 22. 
November ein informativer Abend zum 
Thema „Vorlesen im Kleinkindalter“ 
veranstaltet. Als Vortragende konnten 
die bekannte Kinderbuchautorin Brigitte 
Weninger und Lese-Animator Tom Wenin-
ger gewonnen werden.

Ein außergewöhnliches sakrales Kir-
chenkonzer t fand am 25. November 
mit Oswald Sattler begleitet vom Ka-
stelruther Männerquartett in unserer 
Pfarrkirche statt. Veranstaltet wurde 
diese Aufführung von Konrad-Konzert 

in Zusammenarbeit mit der Pfarre Ebbs.

Im Dezember gastierte das Stadtthea-
ter Kufstein mit Grimm’s Märchen „Die 
Gänsehütterin am Brunnen“ in Ebbs. 
Das beliebte Kindertheater bezauberte 
wieder Klein und Groß. 

Das Adventsingen der Sängerrunde 
Ebbs am 11. Dezember mit der Bläser-
gruppe der BMK Ebbs, dem Laurenzi 
Dreigsang, der Raureif Geignmusi, den 
Reisacher Sängern und den Ebbser 
Anklöpfler war wieder eine wunderbare 
Einstimmung auf die bevorstehende 
Weihnachtszeit. Vielen Dank allen Teil-
nehmern.

GV Beate Astner-Prem,
Obfrau des Kulturausschusses

Für beste Stimmung sorgte der Ebbser 
Kaiserklang beim Volksmusikabend.

Im November fand ein sakrales Kirchen-
konzert mit Oswalt Sattler statt.

Kulturbegeisterte Ebbser fuhren nach München zum Deutschen Theater.

Vorankündigung
Weihnachten rund um die Welt
Weihnachtskonzert mit dem Vokalen-
semble Canto Sonor am Donnerstag, 
den 29.12.2016 um 20:00 Uhr in der 
Pfarrkirche Ebbs.
Vier Opernsänger der Festspiele Erl 
und ihr Pianist singen internationale 
Advent- und Weihnachtslieder vom 
Alpenraum bis Amerika.

Vorverkauf: Euro 17,--
bei der Volksbank in Ebbs
Abendkasse: Euro 20,--
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Advent im Dorf – Ebbser Weihnachtsbasar

Ebbser Haflinger Advent  – echt, besinnlich, berührend und authentisch

Wie jedes Jahr in der Vorweihnachts-
zeit dar f eine Veranstaltung der be-
sonderen Art in Ebbs nicht fehlen, der 
Weihnachtsbasar. Die vielen fleißigen 
Helferinnen und Helfer brachten schon 
vorab unzählige Arbeitsstunden auf. Es 
wurde gestrickt, genäht, gebastelt und 
gebacken was das Zeug hielt. 

Am Haflingergestüt Fohlenhof in Ebbs 
fand am 3., 4., 8., 10. und 11. Dezem-
ber erstmals ein wirklich besonderer 
Christkindlmarkt, ideal für jede Witte-
rung, mit hochkarätigem Rahmenpro-
gramm statt. Mit dabei waren die Tiroler 
Festspiele Erl Weihnachtsmusik, der 
Ebbser Kaiserklang, die adventliche ORF 
Tirol Musiktruchn, Stände mit echtem 
Handwerk und Selbstgemachtem, 
Christbaumverkauf, viele Attraktionen 
für die Kleinsten wie Strohsterne ba-
steln, Kekse backen, einem feierlichen 
Nikolauseinzug mit der Pferdekutsche 
und natürlich über 100 Tiroler Haflinger 
Pferde vor der malerischen Kulisse des 
Zahmen Kaisers.
Die Adventszeit sollte die Zeit der Besin-
nung sein, in der man zur Ruhe kommt, 
Zeit mit seinen Lieben verbringt, einen 
Gang zurückschaltet, Stress und Hektik 
für Momente vergisst. Der Haflinger 
Advent am Fohlenhof Ebbs hatte genau 
dies zur Zielsetzung. Zurück zu den Wur-
zeln, zur Echtheit und Authentizität. Er 
war für die Besucher mit der Schlichtheit 
berührt, Traditionen und Tiroler Kultur-
gut wurden vermittelt, einzigar tiges 
Musik- und Unterhaltungsprogramm 

Die Bäuerinnen vor der „Kiachlhüttn“.

Die Bewohner des Altenheimes bastelten mit den Kindern weihnachtliche Geschenke.

Schön ist es, dass so viele aus unserem 
Dorf bereit sind, diese gute Sache zu 
unterstützen. Der Reinerlös kommt wie 
immer den verschiedensten sozialen 
Einrichtungen in Ebbs und Umgebung 
zu Gute. Ein herzliches DANKE allen 
Helfern und Gönnern, den Musikanten 

und Anklöpflern, aber ganz besonders 
den treuen Besuchern unseres Weih-
nachtsbasars sowie der Gemeinde für 
die Bereitstellung der „Kiachlhüttn“, die 
sich bestens bewährt hat.

Martina Osl

geboten, mit kulinarischen Tiroler Spe-
zialitäten verführt und ein besonderer 
Treffpunkt zum Wohlfühlen inmitten der 
einzigartigen Atmosphäre des Gestüts 
Fohlenhof Ebbs, dem Weltzentrum der 
Haflinger Pferde, mit Blick auf den Zah-
men Kaiser.www

www.haflinger-tirol.com
Infos auch unter:

Einzug des Hl. Nikolaus beim Fohlenhof Ebbs. (Fotonachweis: Christian Kapfinger)

Erstmals wurde der Haflinger Advent am Fohlenhof durchgeführt. Die Ebbser Sängerrunde 
verbreitete mit ihren Anklöpflerliedern vorweihnachtliche Stimmung. 

Anita Baumgartner

Fohlenhof Ebbs –
Haflinger Pferdezuchtverband Tirol
Schlossallee 31 · 6341 Ebbs
Tel.: 05373/42210
Email: info@haflinger-tirol.com
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Der Tag der Junghengste, es war ein besonderer Tag

Es war ein beeindruckendes Bild – welt-
weit einzigartig! Über 30 Tiroler Haflinger 
Junghengste, ziehen geführt von den 
Tiroler Haflinger Jungzüchtern, total 
entspannt und feierlich unter Applaus 
der Zuschauer am Fohlenhof ein. Mit 
viel Herzblut hat sich die Tiroler Haflin-
ger Jungzüchterschaft, unser Alminger 
Hans sowie das Fohlenhof Team darauf 
vorbereitet. Beispielsweise wurde die 
Strecke persönlich vorab abgegangen 
und die Hengste am Vortag gewaschen. 
Almblumen und Kräuter wurden gesam-
melt sowie für jeden Hengst ein kleiner, 
dezenter Almschmuck gebunden. Der 
Almschmuck ist ein alter Brauch. Wir 
bedanken uns damit beim Heiligen Leon-
hard, dem Schutzpatron der Tiere, dass 
alle Junghengste nach dem Sommer 
wieder wohlbehalten in die heimatlichen 
Stallungen zurückkommen und man 
nimmt damit auch nach altem Glauben 
etwas Glück wieder mit ins Tal.

Bereits früh am Morgen des 15. Oktober 
hieß es für die Tiroler Jungzüchterschaft 
Tagwache. Die Hengste wurden gestrie-
gelt, Toni, der Hengsthalter, war mit 
dem Begleitfahrzeug samt Hänger vom 
Fohlenhof vor Ort und hatte ausreichend 
Getränke und diverses, was man brau-
chen könnte, geladen. Anschließend 
warteten alle auf das Kommando von 
Hans. Vor dem Abmarsch jedoch seg-
nete dieser jeden Hengst einzeln, auf 
dass alle, Mensch und Tier, heil am 
Fohlenhof ankommen.

Spürt Ihr das Herzblut? 
Was für ein ganz besonderer Tag für den 
Haflinger Pferdezuchtverband Tirol. Viele 
Besucher haben gleich im ersten Jahr 
mit uns diese fesselnden Junghengste 
beim Tag der Junghengste mit Almfest 
am Fohlenhof Ebbs gefeiert.
Unsere Tiroler Haflinger Junghengste 
zeigten die ganze Zeit über genau jene 
Eigenschaften, die laut Zuchtprogramm 
des Haflinger Pferdezuchtverbandes 
Tirol als erwünschtes Zuchtziel ange-
geben sind. Die Leistungsbereitschaft, 
den Leistungswillen, den guten und 
gutmütigen Charakter sowie die von 
der Natur gegebene ausdrucksvolle 

Ausstrahlung. Im Speziellen trägt hier 
zur Reinzucht noch die besondere Auf-
zucht der Tiroler Haflinger Junghengste, 
welche seit 1947 so pferdefreundlich, 
in Herdenhaltung mit 2 Almsommern 
und vielem mehr am Fohlenhof Ebbs 
aufgezogen werden. 
Besondere Pferde – besondere Aufzucht.

Es gibt viele wunderschöne Almabtriebe 
in Tirol und ab jetzt gibt es jährlich einen 
zusätzlichen, besonderen Almabtrieb 
der weltweit einzigartig ist - den Haflinger 
Hengstalmabtrieb.

Anita Baumgartner

Bei strahlendem Sonnenschein wurde die Haflinger Junghengste wieder ins Tal geführt.

Almheimfahrt für die Junghengste des Fohlenhofes. Der Weg führte von Spitzstein (Erl) über 
Wiesen, Wald und Straßen nach Ebbs. (Fotonachweis: Christian Kapfinger)
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Ein Blumenmeer bei Kaiserwetter

Bereits zum 19. Mal ging dieses Jahr 
vom 25. bis 28. August 2016 das tra-
ditionelle Blumenkorsowochenende mit 
buntem Rahmenprogramm über die Büh-
ne. Für einen gelungenen Auftakt sorgte 
am Donnerstag der Almtag inklusive 
Kräuterwanderung auf der Aschinger-
Alm. Auch am Freitag konnte mit dem 
grandiosen Hansi Hinterseer Open Air, 
im ausverkauften Gelände der Blumen-
welt Hödnerhof, der nächste fulminante 
Höhepunkt geliefert werden. Gemein-
sam mit dem Original Tiroler Echo ließ 
der sympathische und bodenständige 
Schlagerstar, welcher auch im Jahr 
2017 wieder im Rahmen des 20. Blu-
menkorso auftreten wird, die Herzen der 
teils von weither angereisten Fans höher 
schlagen. Die „Blumensteckparty“ am 
Samstag bei der Blumenwelt Hödnerhof 
war das nächste Highlight an diesem 
Wochenende. Heuer legten auch einige 
Flüchtlinge Hand an, um bei der Gestal-
tung der prächtigen Figuren zu helfen. 
Zur Abrundung des Tages startete am 
Samstagnachmittag in Kufstein am Un-
teren Stadtplatz noch der große Schla-
gertag mit bekannten Musikern, den 
„Zellbergbuam“, „Sigrid und Marina“ 
und „Melissa Naschenweng“. Zeitgleich 
fand auch im Ebbser Dorfzentrum das 
Sommernachtsfest der Ebbser Vereine 
statt, welches unter anderem von der 
bayrischen Oktober festband „Simmi-
samma“ umrahmt wurde. Sowohl am 
Schlagertag in Kufstein, als auch beim 
Sommernachtsfest in Ebbs, herrschte 
eine grandiose Stimmung. Als krönender 
Abschluss des Wochenendes fand am 
Sonntag der traditionelle Blumenkorso 
statt. Bereits am Vormittag star tete 
bei Kaiserwetter und sommerlichen 
Temperaturen der Festbetrieb der Ver-

eine und Wirtschaften im Dorfzentrum 
von Ebbs, während in der Blumenwelt 
Hödnerhof die 49 festlich mit Blumen 
geschmückten Festwägen Aufstellung 
nahmen. Für das Schmücken der Wä-
gen wurden dieses Jahr ca. 500.000 
Dahlienblüten aus Holland importiert. 
Tausende Besucher säumten die Stra-
ßen, so viel war wohl noch nie los. Über 
100 Reisebusse reisten eigens für die 
Veranstaltung am Sonntag an. Neben 
den traditionellen Figuren wurden dieses 
Jahr auch 15 neue Figuren in den Korso 
aufgenommen. Beispielsweise wurde 
anlässlich der olympischen Spiele in Rio 
eine große Jesusstatue mit Blumen aus-
staffiert, ebenso wurde aber auch der 
Spieltrend des Jahres „Pokémon Go“ 

Restlos ausverkauft war die Hödnerhof-Arena zum Hansi Hinterseer Open Air.

Hansi Hinterseer und das Original Tiroler 
Echo sorgten für einen fulminanten Blumen-
korso Auftakt. (Fotonachweis: Edit Stuefer)

Emma Mader präsentierte Stolz ihren Pokémon und erreichte damit den ersten Platz.

Der erster Platz ging an die Ebbser Schützen mit dem Motiv „Casino Royale“. 

aufgegriffen und ein Wagen mit einem 
Pokémon bestückt. Die Figur in Form 
eines Glücksdrachen galt als Vorbote für 
die bevorstehenden Glückstage im Mai 
2017. Die Styroporbasis für all diese 
Figuren lieferte auch dieses Jahr wieder 
der Bildhauermeister Alois Lamplmeier 
aus Kufstein. 

Und hier die Sieger:
1.	 Platz Kinder:
Emma Mader (Pokémon)
1.	 Platz Vereine:
Ebbser Schützen (Casino Royale)
1.	 Platz Ortsteile:
Hödnerhof (Kampfwagen)
Beste Idee:
Sattlerwirt (Olympische Spiele Rio)
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24. Dezember 2016	 15:00 Uhr	 Kinderweihnacht in der Pfarrkirche Ebbs 
		  16:00 Uhr	 Weihnachtsblasen bei der Ebbser Dorfkrippe 
		  22:30 Uhr	 Feierliche Christmette in der Pfarrkirche Ebbs
25. Dezember 2016	 10:00 Uhr	 Weihnachtsgottesdienst in der Pfarrkirche Ebbs
29. Dezember 2016	 20:00 Uhr	 Neujahrskonzert mit „Canto Sonor“ in der Pfarrkirche Ebbs
31. Dezember 2016	 15:00 Uhr	 Jahresschlussgottesdienst in der Pfarrkirche Ebbs
5. Jänner 2017	 20:00 Uhr	 Neujahrskränzchen der Jungbauernschaft/Landjugend Buchberg 
			   beim Feuerwehrhaus in Buchberg
7. Jänner 2017	 20:00 Uhr	 Christbaumversteigerung der Bundesmusikkapelle Ebbs 
			   beim Gasthaus Oberwirt
21. Jänner 2017	 10:00 Uhr	 Jahrgangstreff für alle 2016 geborenen Kindern im Kindergarten
22. Jänner 2017	 16:00 Uhr	 Blutspendeaktion in der Aula der Volksschule	
28. Jänner 2017	 20:00 Uhr	 Jägerball beim Gasthof Sattlerwirt in Ebbs/Oberndorf 
			   mit dem Ebbser Kaiserklang
04. Februar 2017		  Haflinger Hengstkörung beim Fohlenhof
28. Februar 2017	 14:00 Uhr	 Faschingsumzug in Ebbs
12. März 2017	 11:00 Uhr	 Fastensuppe essen im Foyer der Mehrzweckhalle
22., 23. und  
24. März 2017		  Vereins- und Betriebsschießen der Ebbser Schützen
18., 25. März, 1., 8., 
9. und 16. April 2017	 20:00 Uhr	 Ebbser Bauerntheater in der Mehrzweckhalle 
26. März 2017		  Fleckviehausstellung bei der Blumenwelt Hödnerhof
21. und 22. April 2017		  Frühjahreskonzert der Bundesmusikkapelle Ebbs in der Mehrzweckhalle
28. April 2017	 18:00 Uhr	 „Kunst Ton“ übergreifende Veranstaltung des Tiroler Musikschulwerkes 
			   in der Mehrzweckhalle
30. April 2017	 19:00 Uhr	 Maibaumfest der Jungbauernschaft/Landjugend Ebbs
06. Mai 2017	 20:00 Uhr	 Altholzparty der Jungbauernschaft/Landjugend Buchberg
21. Mai 2017	 09:00 Uhr	 Firmung in der Pfarrkirche Ebbs
25. Mai 2017	 09:00 Uhr	 Erstkommunion in der Pfarrkirche Ebbs
25. Mai 2017	 19:00 Uhr	 Benefizkonzert „Musik schlägt Brücken 2017“ in der Pfarrkirche Ebbs
31. Mai 2017	 18:00 Uhr	 Tanzklassenabend der Landesmusikschule Untere Schranne 
			   in der Mehrzweckhalle
17. Juni 2017		  Konzertakrobaten „Gogl & Mäx“ – 
			   Gemeinsame Veranstaltung mit dem Kulturverein Wunderlich
18. Juni 2017		  48. Int. Ebbser Koasamarsch
23. Juni 2017	 18:00 Uhr	 Abschlusskonzert der Landesmusikschule Untere Schranne 
			   in der Mehrzweckhalle 
25. Juni 2017		  Frühschoppen der FF Buchberg mit Familienfest
15. August 2017	 10:00 Uhr	 Pfarrfest im überdachten Schulhof
24. August 2017		  Blumenalmfest auf der Aschinger Alm
25. August 2017	 18:00 Uhr	 Blumenkorso Open Air in der Arena der Blumenwelt Hödnerhof 
			   mit Hansi Hinterseer
26. August 2017	 14:00 Uhr	 1543er Gaudirace auf die Aschinger Alm
26. August 2017	 ab 18:00 Uhr	 Sommernachtsfest der Ebbser Vereine und Wirte 
			   überall Musik, Live-Musik, Tanz, kulinarische Schmankerl, Bars, uvm.	
27. August 2017		  Korso-Festtag in Ebbs – 20. Ebbser Blumenkorso 
			   größter Blumenkorso Österreichs

Veranstaltungen 2016/2017

Sämtliche 
Veranstaltungen 
finden Sie auch auf 
unserer Homepage 
www.ebbs.tirol.gv.at 
unter der Rubrik 
Veranstaltungs- 
kalender.

Virtueller Veranstaltungskalender der Gemeinde
Aufruf zur Bekanntgabe von Vereinsveranstaltungen

Viele Vereine nützen bereits die Mög-
lichkeit, ihre Veranstaltungen bzw. 
Feste kostenfrei auf der Homepage der 
Gemeinde zu bewerben. 

Um den Ebbser Bürgerinnen und Bür-
gern einen umfassenden und informa-
tiven Veranstaltungskalender anbieten 
zu können, ersuchen wir die Vereine um 
Eingabe bzw. Mitteilung ihrer Feste auf 
der Internet-Seite der Gemeinde Ebbs. 

Die Anwendung ist unter www.ebbs.
tirol.gv.at (Rubrik Veranstaltungen) zu 
finden. Dabei können von jedem Be-
nutzer Veranstaltungen (wie z.B. Bälle, 
Feste, Ausstellungen, Kurse, Konzerte, 
Vorlesungen, etc.) kostenlos ins Internet 
gestellt und/oder abgefragt werden.
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Das Kaisertal ist der schönste Platz Österreichs

„Wir haben immer schon gewusst, dass 
wir den schönsten Platz Österreichs 
haben“, ein stolzer Sager von Bürger-
meister ÖkR Josef Ritzer im Zuge der 
Pressekonferenz zum Sieg des Kaiser-
tals bei der ORF-Sendung „9 Plätze –  
9 Schätze“. Und Recht hat er! Mit groß-
em Vorsprung auf die Konkurrenz hat 
sich das Kaisertal den Sieg mehr als 
verdient. Als der Bus am Vormittag des 
26. Oktober mit der Kaisertal-Delegation 
von Kufstein Richtung Wien ins ORF-
Zentrum aufbrach, war die Motivation 
groß. Wir wollen gewinnen und holen 
den Titel „Schönster Platz Österreichs 
2016“ mit nach Ebbs!
Ausgestattet mit Transparent, Fahnen, 
Dekomaterial aus vergangenen Zeiten, 
Wurst, Käse und literweise Schnaps wa-
ren die „Koasara“ nicht mehr aufzuhal-
ten und zogen in Tracht und Lederhose 
in den Kampf am Küniglberg. Leider war 
die Teilnahme an der Live-Show auf 25 
Personen beschränkt. Live mit dabei 
war eine 18köpfige Truppe aus dem 
Kaisertal, Vertreter der Gemeinde Ebbs, 
des Trachtenvereins und der Schützen 
sowie des Alpenvereins und Tourismus-
verbandes Kufsteinerland. Schon in der 
Vorrunde auf Bundeslandebene konnte 
sich das Kaisertal gegen seine Konkur-
renten, dem Stuibenfall im Ötztal und 
die Wolfsklamm bei Stans, durchsetzen.
Der von „Tirol heute“-Moderatorin 
Katharina Kramer gestaltete Beitrag 
überzeugte mit Emotionen, traumhaften 
Bildern einer unverwechselbaren Natur-
kulisse und nicht zuletzt mit Eselbaby 
Manfred und Hühnerflüsterer Helmut. 
Auch die Jury aus prominenten Vertre-
tern jedes Bundeslandes, für Tirol war 
der Volksmusiker Marc Pircher dabei, 
vergab mit 60 von 72 Punkten die 
höchste Bewertung des Abends nach 
Tirol. Insgesamt verfolgten bis zu 1.064 
Millionen ZuschauerInnen die Show, 
ein neuer Reichweitenrekord für das 
Format. Neue Rekorde wird wohl auch 
das Kaisertal künftig erleben. Allein am 
Wochenende nach dem Nationalfeiertag 
begaben sich Hunderte auf die Suche 
nach den Schätzen im Kaisertal. Pfandl-
hofwirtin Frieda Schwaighofer beschrieb 
es so: „Voll, voll, voll!“ Gut so! Die Wirte 
leben von den Besuchern und dass diese 
nun vermehrt auch aus anderen Teilen 
Tirols kommen, war an diesem Wochen-
ende nicht zu überhören.

Mag. (FH) Margret Winkler

Die tief verschneite Josefs-Kapelle auf der Ritzaum-Alm.

Der schönste Platz Österreichs 2016 – unser Kaisertal. Im Bild der Hinterkaiserhof.

Die strahlenden Sieger bei der ORF-Sendung „9 Plätze – 9 Schätze“. 
(Fotonachweis: ORF / Günther Pichlkostner)
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Foodsharing – Erfolgreich in Ebbs

2. Repair-Café in Ebbs

Das achtköpfige Team von Foodsharing 
freut sich über den guten Zuspruch in 
unserer Gemeinde.
Mit großem Einsatz hat Ines Mitterhofer 
aus Eichelwang mit ihren sieben Mit-
streitern diesen Verein in kürzester Zeit 
erfolgreich zu einer wichtigen sozialen 
Einrichtung in Ebbs aufgebaut.
Ziel dieses Vereins ist es „Lebensmittel 
vor dem Wegwerfen zu retten“.
Von der Gemeinde wurden Räumlich-
keiten neben dem Jugendzentrum „You-
bbs“ als Sammel- und Ausgabestelle 
zur Verfügung gestellt. Die angebotenen 
Lebensmittel werden von Geschäften, 
Gärtnereien und sonstigen Betrieben 
aus der Region gespendet und wö-
chentlich von den Vereinsmitgliedern 
abgeholt.
Die Organisatoren freuen sich, wenn 
möglichst viele Interessierte zur Ausga-
be der gesammelten Lebensmittel kom-
men und die angebotenen Waren ihrem 
eigentlichen Zweck zugeführt werden.
Die Abholung ist absolut kostenlos und 
mit keinerlei Verpflichtungen verbunden.
Für weitere Informationen stehen die 
Vereinsmitglieder während der Ausga-
bezeiten gerne zur Verfügung.
Die Gemeinde bedankt sich bei Ines 
Mitterhofer und ihrem Team von Food- 

Zum 2. Mal organisierte der Ausschuss 
für Umwelt und Landwirtschaft unter Ob-
mann GR Michael Jäger in Zusammen-
arbeit mit der Erwachsenenschule Ebbs 
ein Repair Café. Die Veranstaltung fand 
am 22. Oktober 2016 in den Räumen 
des neuen Bauhofes statt.
Vier Elektriker bzw. Elektrotechniker, 
zwei Schneiderinnen und ein Allrounder 
reparierten mit viel Geschick und Kön-
nen defekte Bügeleisen, CD-Player, Lam-
pen, Nähmaschinen und vieles mehr. 
Rund 25 Reparaturen wurden von den 
ehrenamtlichen Fachleuten in 3 Stunden 
durchgeführt. Ein Großteil der defekten 
Gegenstände konnte ganz oder teilweise 
wieder hergestellt werden.

Während der Wartezeit wurden die Besu-
cher mit Kaffee, Erfrischungsgetränken 
und Brezen verwöhnt und alle waren 
der Meinung, dass diese gelungene 
„Reparaturwerkstätte“ auf alle Fälle 
wiederholt werden muss. Die Gemeinde 

Das Team von Foodsharing bei der Lebensmittelausgabe.

sharing Ebbs sowie bei den Geschäften 
aus der Region, die diese Initiative er-
möglichen.
Die Ausgabe der Lebensmittel findet
bis 30. Dezember 2016 immer freitags 
von 20:30 bis 21:00 Uhr und

ab 3. Jänner 2017 immer dienstags von 
20:45 bis 21:15 Uhr statt.

GR Andrea Treffer 
und Vbgm. Hubert Leitner

Ebbs bedankt sich herzlich bei Birgit 
Pristauz, Bichlbäck, für die kostenlose 
Zurverfügungstellung von Brezen und 

Gebäck. Die eingenommenen freiwilli-
gen Spenden kommen dem Altersheim 
Ebbs zugute.

Ein herzliches Dankeschön an die freiwilligen Helfer des 2. Reparaturcafés im Bauhof der 
Gemeinde Ebbs. V.l.n.r. hinten: Hubert Praschberger, GR Michael Jäger, Axel Illing, Harald 
Kepschull, GR Anton Jäger; V.l.n.r. vorne: GR Beate Sandbichler, GV Andrea Bauhofer, Rosi 
Mair, Renate Staffner, GR Stephanie Freisinger, Horst Zimmermann und Ernst Hausberger. 
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Christbaumentsorgung

Erlebnisfreibad Hallo du

Preisträger Tiroler Fahrradwettbewerb 2016
Die komplett abgeräumten Christbäume 
und Adventkränze können im Wertstoff-
sammelzentrum auch außerhalb der 
Öffnungszeiten kostenlos abgegeben 
werden (Bürgerkarte nötig): Montag bis 
Samstag von 7.00 Uhr bis 19.00 Uhr.
Diese werden dann vom Gemeindebau-
hof gehäckselt und zu Komposterde 
verarbeitet.

Zur Erinnerung:
Weihnachtsbäume und Adventkränze 
sind biogenes (verrottbares) Material, 
aus dem wertvolle Komposterde gewon-
nen werden kann – sie haben daher in 
der Restmülltonne nichts verloren.

Der neue Spielplatz im Bereich des 
Restaurants hat sich in der ersten 
Saison bestens bewährt und wird auch 
ausserhalb der Badesaison sehr gerne 
besucht. 
Im Bereich des Kinderbeckens wurden 
bereits Arbeiten für eine größere Be-
schattung durchgeführ t. Diese steht 
ab der kommenden Badesaison zur 
Verfügung.

Die Gemeinde Ebbs hat wie in den 
letzten Jahren auch heuer wieder am Ti-
roler Fahrradwettbewerb teilgenommen. 
Dabei konnte man sich bei der Fahr-
radbörse am 19. März 2016 am Stand 
vom Klimabündnis Tirol als Teilnehmer 
anmelden sowie den Sommer über auf 
www.tirolmobil.at oder im Umweltamt 
der Gemeinde registrieren lassen. Im 
Teilnahmezeitraum vom 18. März bis 
zum 5. September 2016 wurden dann 
die mit dem Fahrrad zurückgelegten Kilo-
meter aufgezeichnet und gemeldet. Wer 
insgesamt mehr als 100 km zurückge-

Alte Christbäume (vollkommen abgeräumt) 
können beim Wertstoffsammelzentrum der 
Gemeinde abgegeben werden.

V.l.n.r.: Obmann des Ausschusses für Umwelt und Landwirtschaft GR Michael Jäger, die 
PreisträgerInnen Peter Astner, Beate Romano, Hansjörg Recla und Umweltberater der Ge-
meinde Helmut Kronbichler.

legt hat, war automatisch Teilnehmer am 
Gewinnspiel. Die drei Sieger aus dem 
Gewinnspiel wurden vom Ausschuss 
für Umwelt und Landwirtschaft mittels 
Zufallsgenerator ermittelt. Als Preise 
erhielten diese jeweils Warengutscheine 
von Radsport Stöger und Charly´s Bike-
shop über Euro 150,00, Euro 100,00 
bzw. Euro 50,00. Die Gemeinde Ebbs 
bedankt sich herzlich bei allen Teilneh-
mern an der Aktion und gratuliert den 
Gewinnern:
1. Preis: Beate Romano
2. Preis: Peter Astner
3. Preis: Hansjörg Recla

Beim Tiroler Fahrradwettbewerb 2016 
sind tirolweit über 5.500 TeilnehmerIn-
nen insgesamt über 4,5 Millionen 
Kilometer weit geradelt und haben 
damit einen wertvollen Beitrag für den 
Klimaschutz geleistet.

Der Spielplatz im Bereich des Restaurants wird bestens genützt.
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Saunawelt Hallo du

Für die Sommermonate hatten wir uns 
heuer was ganz besonderes einfallen 
lassen.
An vier Samstagen gab es die Mög-
lichkeit sich bis um 24 Uhr in der Sau-
nawelt zu erholen. Unter dem Motto 
„Mondschein-Sauna“ boten unsere 
Saunameister ein abwechslungsreiches 
Aufgussprogramm mit speziellen The-
menaufgüssen sowie er frischenden 
und sanften Peelings im Türkischen 
Dampfbad an. Das Wetter war bei jeder 
Veranstaltung traumhaft und so konnte 
man bei Kerzenschein einen schönen 
Abend in unserer Sauna verbringen. 
Für die Saunawelt wurde auf der Nord-
seite der Anlage eine zusätzliche Fläche 
aufgeschüttet. Hier soll in den nächsten 
Jahren eine zweite Außensauna entste-
hen. Die Fläche kann in den Sommermo-
naten als Liegefläche und Saunagarten 
genützt werden. Für 2017 ist ein Aus-
bau des Dachgeschoßes geplant. Hier 
soll auf ca. 130 m2 ein zusätzlicher 
Ruheraum entstehen, damit auch an 
Spitzentagen genügend Ruhefläche zur 
Verfügung stehen.

An der Nordseite der Freizeitparkanlage wurde eine Natursteinmauer errichtet. In den Sommer-
monaten kann diese nun als zusätzliche Liegefläche von den Saunagästen benützt werden.

Unter dem Motto „Mondschein-Sauna“ verzauberte das Hallo du die Saunabesucher mit 
einem besonderen Programm.

Eislaufplatz Hallo du

Am 26. Oktober konnten wir die 20. Eis-
saison passend zum Beginn der Herbst-
ferien starten. Mit ca. 300 Teenagern 
fand am Freitagabend die erste Eisdisco 
statt. Von den Jugendlichen aus den 
Nachbargemeinden wird der Nachtbus-
liner zum Besuch der Eisdisco genützt. 
Aber auch für unsere jungen Familien ist 
der Eislaufplatz ein beliebter Treffpunkt 
um einen abwechslungsreichen Nach-
mittag mit den Kindern auf dem Eis zu 
verbringen.
14 Eishockey- und 10 Eisstockschüt-
zenvereine nützen regelmäßig den 
Eislaufplatz.
Am 31. Oktober ist die neue Eisma-
schine eingetroffen. Nach 19 Saisonen 
hat das alte Gerät ihren Dienst getan. 
Da mehrere Reparaturen anstanden 
entschied sich der Beirat für eine 
Neuanschaffung. Die neue Maschine 
kommt von der Firma Engo aus Ter-
enten/Südtirol. Der umweltfreundliche 

Rechtzeitig zum Beginn der neuen Wintersaison wurde dem Hallo du die neue Eisaufberei-
tungsmaschine übergeben.

Elektroantrieb der Maschine er folgt 
über zwei große Bleiakkumulatoren 
(80V-875 Ah). Ein eingebautes Eis-
waschsystem sorgt für die per fekte 
Eisreinigung und das „geschwindig-

keitsabhängige“ Wasserauftragen ist 
neben dem Schneckenwaschsystem 
eine große Erleichterung für die tägliche 
Eispflege unserer beiden Eismeister 
Albin und Schorsch.
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Preisverteilung Schülerschitag in der Mehrzweckhalle der Hauptschule, 1977.

Kinderfasching in Ebbs, 1958.

Archivausstellung in der 
Blumenwelt Hödnerhof

Jahreskalender 2017

In den Wintermonaten sind in der Blu-
menwelt Hödnerhof alte Ebbser Dorfan-
sichten in einer großartigen Fotoshow 
zu bewundern. Die alten großformatigen 
Schwarzweißbilder wurden nach neu-
esten Techniken neu aufbereitet, auf 
weißes Leinen aufgezogen und vermit-
teln dadurch den Besuchern faszinieren-
de Einblicke in unsere Vergangenheit.
Nach Ende der Ausstellung besteht die 
Möglichkeit die Bilder käuflich zu erwer-
ben. Der damit erzielte Erlös kommt 
karitativen Zwecken zugute.

Ortschronist OSR Georg Anker zeich-
net sich wiederum verantwortlich für 
die Gestaltung und Herausgabe des 
mittlerweile zum begehrten Sammler-
objekt gewordenen Jahreskalenders.
Das anspruchsvolle Kalendarium, 
versehen mit den Tierkreiszeichen 
und den Mondphasen, zeigt außer-
dem alle wichtigen kirchlichen sowie 
weltlichen Veranstaltungen, die für 
2017 bereits fix geplant sind.

Kalender_Ebbs_2017.indd   1 07.11.16   12:11

Sichern Sie sich frühzeitig ein Exem-
plar des nur mehr in begrenzter Zahl 
aufgelegten neuen Ebbser Kalenders 
2017! 
Der Kalender wird in der RBK und 
der Sparkasse zum Preis von Euro 
7,-- angeboten.
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Fotos wurden unter anderem von Herbert Gfäller und Albert Schmider 
zur Verfügung gestellt. 

Dafür darf sich das Gemeindeblatt recht herzlich bedanken.

Ich möchte wiederum bitten, in alten Schachteln und Fotoalben zu kramen 
und mir alte Aufnahmen für Abzüge zur Verfügung zu stellen. 

OSR Georg Anker

Andreas Gfäller (vulgo „Hummerer Anal“) 
als Ritter beim Musikfest im Jahre 1956.

Auf dem Festwagen vor der Ebbser Schule (heute Gemeindeamt) in den 1960er Jahren.

Rudi Mitterer und Georg Anker unterhalten Gäste beim Schmied in Oberndorf, 1957.

Andreas Gfäller
(vulgo „Hummerer Anal“)
als Ritter 
beim Musikfest im Jahre 1956.
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  Schmider Josef Schneidermeister 
(1879-1936),  

Besitzer beim Messerschmied 
im oberen Dorf. Um 1930.

Im Hintergrund die Ende der 1920er Jahre 
erbauten Häuser des „Moasterviertels“.

Erstkommunion ca. 1951.
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